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Ro L3 . Montag den 20 . Februar 1,865 .

Auszug auö den Beschlüssen des Gemeinderaths zu Wiesbaden .

Sitzung vom 25 . Januar 1865 .
Gegenwärtig : Der Gemeinderath mit Ausnahme der Herren Vorsteher

Kimmel und Zollmann .
139 — 143 . Erledigung verschiedener Mobilienversicherungen .

Za den Gesuchen :
144 . des Büchsenmachers Friedrich Weygandt von hier um Ertheilung der

Erlaubniß znr Errichtung eines Schaufensters an seinem am Ecke der
Langgasse und Goldgifse belegenen Wohnhause , und

145 . des Herrnschneiders Heinrich Scheurer von hier um Ertheilung der
Erlaubniß zur Anlage eines Brunnens mit Pumpe auf seinem im
Felddistrikte Kohlkorb belegenen G undstücke ,

soll berichtet werden , drß unter den von Herzogl . Hochbauinspection gestellten
Bedingungen von hier aus gegen die Genehmigung derselben nichts einzuwenden sei .

146 . Auf das Gesuch des Bierbrauers Moriz Ruhl dahier um Ertheilung
der Erlaubniß zur Einrichtung der Scheune seines in der Schwalbacherstraße
No . 5 belegenen Wohnhauses zu einer Bierbrauerei , wird beschlossen : zu berichten ,
daß der Gemeinderath , da die Anlage von Brauereien innerhalb der Stadt stets
mit Unzuträglichkeiten verbunden und für die Bewohner der Nachbarhäuser be¬
lästigend sei , wie dies auch aus den abgegebenen Erklärungen der Nachbarn des Gesuch¬
stellers zur Genüge hervorgche , auf Abweisung des Gesuche « , sowie darauf
antrogen müsse , daß im allgemeinen Interesse der Stadt darauf gehalten werden
möge , daß sür die Folge alle derartige neue Etablissements nur außerhalb der
Stadt errichtet werden dürfen .

147 . Zu dem wiederholten Gesuche d - S Mechanikers Philipp König von
hier um Ertheilung der Erlaubniß zur Erbauung eines Hauses im Wellritzthale
soll berichtet werden , daß nachdem sich der Gemeinderath überzeugt habe , daß
das Gebäude nach dem vorgelegten Generalplane später nicht hinderlich werde ,
nunmehr von hier aus gegen die Genehmigung des Gesuches nichts einzu¬
wenden fei .

148 . Auf Vorlage des mit den Eheleuten Nicolaus Belz von hier abge¬
schlossenen Vertrages , die Erwerbung von 12 Ruthen 70 Scbuh Grnndeigm -

thum , No . 7595 des Stockbuches , zum Zwecke der Erbreiterung der oberen

Echwalbacherstraße betr . , wird beschlossen : diesen Kaufvertrag vorbrhältlich der

Genehmigung des Bürgerausschusses zu genehmigen .
150 . Aus Rescript Herzogl . BerwaltungramtS vom 3 . l . M , die Ver¬

besserung der Luft in der Stadt Wiesbaden betr . , wird beschlossen : diesen
Gegenstand der Baucommission zur Prüfung und Berichterstattung hinzuwrisen .

151 . Auf Vortrag des Bürgermeisters , daß die städtische Wiese im AdamS »
thal , 1 Morgen , 78 Ruthen , 4 Schuh haltend , mit dem 1 . März t . I . leih ,
fällig werde und daher zu beschließen sei , ob dieselbe auf 12 weitere Jahre
wieder verpachtet werden solle , wird beschlossen : eine anderweitige Verpachtung



dieser Wiese vorerst nicht vorzunehmen , vis ein entsprechender Umbau derselM
stattgchabt habe .

'
- ' ■

. . !■
'

o
154 . Die am 19 . l . M abaehaltöm 8 ? crftrtfler » ttg von alten Zeitungen rc .

wird auf den Erlös von 5 fL 42 ! r . genehmst .
155 . DsNam 83 . l . M . s! abgehalteyc HolzversteigerMg im

'
städtischen

Walddistricti Würzburg .wird auf den Gesamwtcrlös vom 2938 fl . 45 kr . ^ge -

netymtgt
) ö7 . Auf das Gesuch des Pflasterers Johann Seewald von Clarentbal um

Entbindung von der Pachtung des der h engen Sladtqemcinde zustehenden
61 Ruthen 35 Schuh haltenden Steinbruä S im Walddistricte Schläferskopf
vom 1 '

. L M . an , sowie die Erklärung des PflasterM Georg Birck von hier ,
wonach sich derselbe erbietet , diesen Steinbruch unter denselben / Bedingungen
und für denselben Preis , wie derselbe an Jr Hann Seewald verpachtet war , in

Pacht zu nehmen , / wird beschlossen : den Pflasterer Johann Secwald vom
1 ; , l . 2K . m Bön fdinem Pachtverträge zu entbinden und den fraglichen Stein¬

bruch unter denselben Bedingungen und für denselben Preis an den Pflasterer
Georg Birck zu verpachten . ■ •? ■; ! u : l

161 . Aus Vorlage des unterm 13 . l . M . zwischen Heinrich Wintermeyer
vpn hier , .Klägers , und der Stadtgememde Wiesbaden , Beklagten , wegen Bc -

sitzsttzrnng in Folgei der Correctur des Walkmühlweges abgeschlossenen Ver¬

gleiches wird beschlossen : diesen Vergleich zu genehmigen .
162 . Die in der Sitzung vom 18 . L M . erwählte Commission erstattet

Bericht auf . Rescript Herzogl . Verwllüungsamls vom 17 . l . M . , die Fest¬
setzung der Ergänzungeg "werüsteurr pro 1664 und der Gewerbsteuer pro 1865

betr . , und wird nach dem Anträge der Commission beschlossen : zu berichten ,
daß der Gcmeinderath nicht im Stande sei , alle diejenigen Lehrer und Musiker
zu bezeichnen , welche Privat unterricht ertheilen , noch weniger aber , zu benr -

theilen , weicher Verdienst denselben hieraus erwachsen mach Bei den geringen
Besoldungen , welche immer noch viele Lehrer und die meisten Musiker , sowohl
die hei der Milstärcapelle als auch die bei dem Theater Orchester engagirteu
beziehen , dürfe zwar mit einiger Sicherheit unterstellt werden , daß der größte
Theil derselben noch durch Privatunterricht , soviel zu verdienen suche , als zur
Erhaltung der Familie , wozu die fixe Besoldung nicht ausreicht , erforderlich
ist . In welchem Umfange dies von jedem Einzelnen geschehe und welcher Verdienst

hieraus einem jeden Einzelnen erwachsen möge , dies zu ermitteln , sei dev Ge¬

meinderath nicht in der Lage , und dürste überhaupt nur in dem Falle möglich
sein , wenn die betreffenden Personen bei Strafe angehalten werden könnten ^ auf
ergehende öffentliche Aufforderung auf der Bürgermeisterei zu erscheinen und .auf
Pflicht und Gewissen genaue Angaben zu machen .

Der Gemeinderath könne jchoch nicht unterlassen , hierbei zu bemerken , daß ,
wenn die angestellten und zumeist gering besoldeten Lehrer und Musiker für den

ihnen auS Privätstunden erwachsenden Nebenverdienst besteuert werden sollte » ,
gerechjerwelse auch . nicht nur die Mitglieder .. der Mlitärcapeüe . ffir den ihnen

auS der Kurmusik ersallenden Verdienst , sondern auchsämmtliche resch , niederen

Maatsdiepek für die Nebenverdienste , die sie . sich in öcn - F eistunden durch ß »

Piasiey - , Rechnungsführungen uyd AnsMigung von .Vorstellungm rcBnzu ^ Ä -

werven suchen , zur Steuer angezogen werden müßten . Roch weit m . hrwürde
Mr Mdanw auch .die Gerechtigkeit verlangen , daß die Aorzte , Procurätoren
Ufldj angestellten , Avchjtecten nicht blvS für ihr decrctmäßiges , sondern für W
Wirkliches Einkommen besteuert würden , da cS allbekannt sei , daß die meisten
Aerzte und Pryxuratoren aus ihrer Praxis weit größere Einkommen erzielten ,

chiÄ MvsrsMM, . ebenso wie mancheMWtÄten . , 8 ? jisgioiW I

Ebenso , würden aber auch die mit literarischen Arbeiten nebenbei sich be -

Mftigenden Lehrer und sonstigen Staatsdiener für die ihnen tut Honoraren



Wachsenden Cstmahmen , und die Capitalisttn für ihre Cimiahüren - rM Capital «

zinsen besteuert werden müssen . .IntMwfo öriak

«Line solche Ausdehnung der Gewerbesteüer würde aber einer förmlichen Ein -

kommenstruer gle -chkommen , die bis jetzt im Hcrzogthum nicht emgeruhrt ist .

Im Hinblicke hierauf und in Erwägung , das - bei einer Besteuerung der

Nebenverdienste gerade die uMMlttelte Clasft , dse ohnehin Mit Nahxungssorgen
zu kämpfen hübe , am schwersten - betroffen werden würde , erlaube sich der

Gemeinderath darauf anzudagm , Leck voll . Mtz Besteuerung der angcstellten

Mxrx und Musiker für die ihnen aus der Ertheilung von Privatunterricht er -

wEmden NebenveMensw ist fii mdodtoi ®
166 Zu dem Gesuche des Friedrich Baumann von hier um Gestattung der

Uebernahme der -Hauptagentur für die deutsche Feuerversicherungsges - llschaft zu

LvdKUHshafen soll berichtet werden , daß von hier - aus gegen die Genehmigung
d «Mk >mME ejnzuwenden sei . ffchWoiMM

167 . Desgleichen zu dem Gesuche des penfionirten Eisrnbahn - Eondrikteurs

Johann ' Götzl -ivon hier um Ertheilung der ' EoneHstM : zmwWirthschsstSbe -

triebe im Hause Kschgasse 12 .                         ___ . . . - “

168 . Das Gesuch des Löhnqärtners ^ Philippi Jeter Johann Maas von

hier um Gestattung des Antritts des angeborenen Bürgerrechtes in hiesiger

MMMMjtKwtzlchchchM KMtiMchaK .1 MA 4 md chomti M

* * " “ ® « M “ ,rt

9
170 . Ebenso

'
das Gesuch des Landesproduktenhändlers AbrahM IM

HeimätniMmm ) von Dotzheim um Ausnahme M MWev Mdie - Hiisigk

StadtgemÄde . ssmnüchlHmsv N § ot W

L71 . Desgleichen das Gesuch des PackmeisterS Johann Geißler - von Ober -

kWM
'
- Amts Braubach , dermalen dahier , WchiÄ -Gittzfft »" tzM -Mecke

secker _LllMWM _ mit Louise Barbara Bauer von hier ,

172 . Das Gesuch des Philipp Friedrich Usener von Merenberg , Amts

Weilburg , dermaler ; dahier , gleichen Betreffs , züm ^Zwecke seiner Verehelichung

mit Elisabeth .Wilhelmine Cron von hier , wird abgclchnt . .
Die Gesuche um Gestattung des temporären AusmAaW m hrestZer . Stadt

Y°EL Kaufmanns Joseph Steinthal von Mogendorf , Amts Selters ,

öj J74 . der Elise Rudolph von 0berreisenberq , Amts Ustngen ,

175 . der EhriftineHung von Massestheim , Amts Hochheim ,

AE « .

noistirD msä iitnu L 1 T889 (£

.» sll 78 . it des lKitWerSrsIdhaHn WiliWMschenbach von Michelbach , Amt -

Wehm , ; iäliumr IriösR
•hTC rdrrMniickiLMkik ^Mltt por ». Hasselbach ^ AmU Utzqgen , 6888 ( 8

mlE drLMdharWwMHMdoxuWnKtzerstadt , Amts Konigstem ,

jlfil . z des TagköhntrS AytomWechM von Schnerdham , Amts Königstein ,

182 . des Färbers HeinrichMerukr - vvn Nastätten ,

nilißEüKd -K - B -gl ° hners . Hrimich - <W >eiH »VKi Nassaus 0 ? 4638 4

lchAM, - deSLiLchtuatienhäni ^ ss Mer Wr von Finthen , tm Großherzogthum

rtötiunmüftMkÄü $ . t1 8 dnu It , , „ _ .
^ 485 .1 * ® JwwbiWEWiWe, . MarWMha, - geb < N

MttzamK Mghann Ruhl von Holzhausen , AMtS

Nastätten , und ■ iLtm - na .
4SMdrs,Pohann Meter MÄ von WWam, - Amt « Mers , gggd (g

werden genchmigt , MrDBWM - beMtachtet -



188 . DaS Gesuch der Louise Seelgen von Sonnenberg , gleichen Betreffs ,
wird abgelchnt .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1865 . Der Bürgermeister .

— _____ ___________________ _____ _______________
Fischer .

befunden ein Kreuz mit einer Kette von schwarzem Holz .
Wiesbaden , den 15 . Februar 18 » 5 . Herzog ! . Polizei - Direction .

Edictalladung .
lieber das Vermögen des Georg Weygandt zu Clarenthrl , Gemeinde

Wiesbaden , ist der ConcvrSproceß erkannt worden .
Dingliche und persönliche Ansprüche daran sind Samstag den 11 . März

1865 Vormittags um 8 Uhr Persönlich oder durch einen gehörig Bevollmäch¬
tigten dabier geltend zu machen bei Vermeidung des Rechtsnachtheils des ohne
Bekanntmachung eines Präklusivbescheids von Rechtswegen eintretenden Aus¬

schlusses von der vorhandenen Vermögensmafse .
Wiesbaden , den 19 . Januar 1865 . Herzog ! . Nafl . Justiz - Amt .

275 Snell .

Bekanntmachung .
M

'
ttwoch den 1 . März l . Js . , Nachmittags 3 Uhr , lasten Friedrich Sturm

Eheleute von hier ihre in der Capellenstraße zwischen Christian Schweitzer und
Registrator Carl Hoffmann belegene Hofraithe , bestehend in einem zweistöckigen
Wohnhaus mit zweistöckigem Hintergebäude und Hostanm , sowie einem 429 ?u -

then 43 Schuh großen Acker dabei , in dem Rathhaufe dahier freiwillig verstei¬
gern , wobei bemerkt wird , daß bei annehmbarem Gebote die Genehmigung sofort
rrtbeilt werden soll .

Wiesbaden , den 23 . Januar 1865 . Herzog ! . Nass . Landoberschultheiserei .
271 Westerburg . .

1 ) 5965

2 ) 6687

3 ) 6689

6694

6699

6698 2 33

2

14 - 2

3

Zehntannuität ;
DeSgl . an den 3 Weiden neben Friedrich Chri¬

stoph Blum Wittwe und Friedrich Martin

Rühl , gibt 40 , kr . Zehnt - und 3 sl . 2 hll .
Gültannuität ;

DeSgl . an den 3 Weiden zw . Friedrich Martin

Rühl und Johann Philipp WeyzanÄt , gibt
11 kr . Zehnt - und Str . 2 hll . Gültannuität :

DeSgl . auf dem Thorberg zw . Georg Stroh
und dem Wald , gibt 51 kr . 2 hll . Zehnt¬
annuität ;

Wiese im alten Weiher zw . Paul Rühl und

Friedrich Marti « Rühl ;

Bekanntmachung .
Dienstag den 21 . März l . Js . Nachmittags 3 Uhr werden die zur ConcurS -

mafs < des Friedrich Rühl von Wiesbaden gehörige » Immobilien , als, :
Pl . Si «kd .-R ° . Mg . vklh . Ech . Cl .

— 19 a ) Ein einstöckiges Wohnhaus 26 ' lg . 231/ »
' tf . ,

b ) ein einstöckiger Seitenbau lö ’/i ' Ig 13 ' tf . ,
c ) eine zweistöckige Scheuer 42 ' lg . 23 '

tf . Und

d ) Hofraum ,
belegen auf dem Römerberg zw . Martin

Heinrich Wittwe und Heinrich Wöll ,
3 Acker unter dem kleinen Hainer neben Christian

Weil und Auffiößer , gibt 11 kr . 2 hll .



H . » « .-« » . Rg . « 1h. Sch . « . , ,
7 ) 6700 — 64 69 3 Desgl . im alten Weiher zw . Friedrich Martin

Rühl und Johann Friedrich Stuber , gibt
11 kr . 3 hll Gültannuität ;

8 ) 6701 — 48 7 3 Desgl . in der Schweinskaut zw . Anton Rein¬

hard Seilberger und Rathskassirer Maurer

Wittwe , gibt 28 kr . Güitannuität ;
9 ) 4677 — 91 62 2 Wiese in der Grub zw . Philipp Jakob Hahn

und Louise Blum ;
10 ) — - 1 2 59 — Acker „ hinter Hainbrück " 2r Gewann zw . Chri¬

stian Weil und Elisabethe Kimmel , gibt
 20 kr . 2 hll . Zehntannuität ( No . 3 ' 3 ) ;

11 ) — — 81 28 — Desgl . „ Schwarzenberg " 2r Gew . zw . Her -gl .
Domäne und Jakob Freinsheim ( No . 493 ) ,

gibt 37 kr . 3 hll . Zehntannuität ;
12 ) — — 64 — — Desgl . „ Zweibörn

" 5r Gewann zw . Johann

Georg Heinrich Thon und Adam Blum

( No . 647 ) , gibt 14 kr . 2 hll . Zehntannuität ;
13 ) — — 50 38 — Desgl . „ Tiefenthal " 2r Gewann zw - Friedrich

Jakob Schwcißguth und Christian Bücher
( No . 206 \ gibt Ilkr . 1 hll . Zchntannuität ;

14 ) — — 24 33 — Desgl . „ Ochsenstall " 3r Gew . zw . Elisabethe
Kimmel und der Erbenheimer Chaussee

(No . 298 ) , gibt 4 kr . 3 hll . Zehntannuität ;
15 ) — *

1 88 78 — Desgl . „ bei ErkelSborn " 3r Gew . zw . J -kob

Freinsheim und Johann Georg Faust

( No . 479 ) , gibt 42 kr . Zehnt - und 11 kr .

Gültannuität ;
16 ) — — 76 53 — Desgl . „ Schiersteinerberg

" 2r Gewann zw .

Melchior Kunz und Heinrich Hegs ( No . 672 ) ,
gibt 43 kr . 1 hll . Zehntannuität ;

17 ) — — 61 62 — Desgl . „ Ueberried " 5r Gew . zw . einem Fußpfad
und Conrad Heuß ( No . 35 ) , gibt 34 kz.
2 hll . Zehntannmtät ;

18 ) — 1 68 25 — Desgl . „ Unter Schwarzenberg
" 3r Gew . zw .

Friedrich Christian Börner und Anton

Christmann ( 9 ( 0 . 269 ) , gibt 39 kr . 1 hll .
- ---- --- —

Zehntannuität ;
19 ) — 1 15 — — Desgl . „ vor dem Ochsenstall " lr Gewann zw .

Michael Fussinger Erben und Heinrich
Wintermeyer ( No . 338 ) , gibt 26 kr . Zehnt -

und 56 kr . 1 hll . Gültannuität ;
20 ) 788 — 45 81 «2 Wiese in der Grube zw . Friedrich Rühl und

Andreas Daniel Kimmel ;
21 ) — 1 31 28 — Acker vor Heiligenborn 2r Gew , zw . Philipp

David Hildner und einem Weg ( No . 66 ) ;
22 ) 1898 — 48 98 3 Desgl . im Rosenfeld zw - dem Weg und Phi »

Jdefliiidisl ® vt i. ljpft Neussert , gibt 10 kr 3 hll . Zehnt -

und 36 kr . 2 hb0 Gültannuität ;
23 ) 689 — 73 22 2 Desgl . an den 3 Weiden zw . Friedrich Mar¬

tin Rühl und dem Hospitalgut , gibt 40 kr .

Zehnt - und 3 fl . 2 hll . Gültannuität ;
24 ) — 1 2 37 — Desgl . MoSbachrrberg 3r Gew . zw . Georg

David Schmidt uud Anton Christmaau
( No . 371 ) , gibt 58 Ä , I hll , Zehnt «

lwnvität - uud



KWUMkk
'
MM . .W ) jkjäi2 -p? ! ■®5® rXffliJF

2o ) / — — 39 99 — Wiese Ndmnsttzrl 2r Gew . zw . Herzogs . Do¬
mäne und Christian Weil ( No . 163 )

im hiesigen Nathhause öffentlich versteigert . „ , . iR
Bemerkt wird , daß die jnsiizamtliche Genehmigung demnächst ertheikt

' tbeMn
wird , sobald die Gebote % der feldgerichtlichen Taxe erreichen , und Nach¬
gebote auf einMne Item nicht stattfiliben . können .

Wiesbaden , den 14 . Februar 18 ( 6 . Herzogl . Rass . LsndMrschrtstheisötti .
2 ^ .. . ________ i__ ___ — __ . . . .. Affe/o
: Bekanntnmcdung .

; ( Der RcchnurgSüberschlag der evangelischen Kircheugemeinde , der drei

Pfsrreitn der ersten Kntztonei , und des Vaufvnds einer zweiten Mrchestzb
Wiesbaden für das Jahr 1865 liegt von heute an acht Tage lang zu Jeder¬
manns Einsicht auf hiesigem Nathhause offen , und können etwaiae Reclamationen

dagegen innerhalb dieser Frist bei dem Unterzeichneten I » Protokoll erfläit
werken . ■< < . ■

Wiesbaden , tarn 18 . Februar 1865 . Der Bürgermeister
ch ' id - nF . <r^ ' r — 88 . 05 F -i-scherv - ( 81

BetanntMüchung .
Nächsten Mittwoch den 22 . d . Ml OgMittagS 10 Mr sollen im Rath¬

hause daher hic zum Nochlasse des Hierselbst verstorbenen August Voll

.Tschirschky guS Breslau gehörigen Effecten , in einem ledernen Rcisckoffer
und Kleidern besuchend, gegen gleich baare Zahlung versteigert werden .

Wiesbaden , den 17 . Februar 1865 .
"

Der Bürgermeister Adjunkt .

.^ *9
_____ ____

'

___ ____________
E ° ulin .__________

Bekanntmachung .
• Der Bedarf an Kartoffeln für die MnagedeK Garnison Biebrich , Md
' 476 Malter L 200 Pfund , soll im Ganzen , wie auch in einzelnen Partieen zu
je 50 Malter

; ! r , Mittwoch de « 22 . d . Mts . Vormittatzs I6 ^f, Uhr (
"

i

-Äif Zimmer Nr . 25 in hiesiger Kaserne öffentlich an den Wenigstnehmendeu
versteigert werden .

* ' rattWig -W
'S .

- vr Die
'

Bediugüngen lirgm ÄS MM VersteiKrungsteMn M lsinsicht vffen ( 81
n ° MebM dM -M Februar 1'865 .

!6580 - ti W idig , ( 9öS oib ) iimmnnli ) Die Menase - Commisfio «

BMMtmgchung . , - i ( Pt

Donnerstag den 2 . März ,
-b . I . , Borm ttags 9 Uhr anfchigend , soll im

. ArtiMvieKas « » evhöf bahiers eme große Harthic , für Sattler und Schuhmacher
nochsehrbxauchbare Äderabsülle und sonstige Gegenstände gegen baare Zahlung

WÄ ®
‘
» 4 jd 31» © S 18 öd - 887 ( OS

Wiesbaden , d en .. ch7 . i Februar 1865 .

.Wikk .mr . m .ro UerMich - BiMgUVloS - Commisfioil .

-oft ' ) g - M o t i z e n .
“W örai p : Mttitatz ' Mü ^ OlliFMMK , Bvrmittdgs - 40 Uhr : ^ 081 (SS

Fruchtverfteigerung im Geschäftszimmer der Herzogl . Receptur zu Bleidenstadt .

( Slih ^ iWWlliW . ) Üd üVötnUtaüS "' ll Uhr :
' HülzvKvdrsteigerung

" iM ^ DomÄnialwalö Distrikt Rüthmkreuzkopf Ä Theil .
•ii 04 ( Sirhx Tagvllüt ' 4O . ) - - - >

; WtMMLUuÄ .tid S Tt 8 MittÄtzM Uhr : .

HauSoersteigerung des AUgüst Scholl auf hMgem RAhhastse . (S . Tagbl . M )

vMstu Röderftraße Z3 . Ä
«liÜiuEOß



Alle in . das Kurz , Mode - und Wciflwaaren Geschäft tüt «

schlagende Strikt . SchuW und
'

Stiletten , ( Sttnoltnen und Cor .

fette » , Filzhüte , Blumen , Federn und Bänder , Parfüme - ie

und Quincaillerie , sowie cm vollständiges Putz - Geschäft unter Zu «

fichemng bester undOiUiaster Bedienung empfiehlt ■ ■■

G . « ach , Neugasse 11 . 968

DmWmMWmWMMttMWmMH
I Eine grosse Partie Portemonnaies L
Vzu 6 , 12 , 18 , 24 , 20 , 36 , 42 fr . und 1 ft

' -
75

— -- -- 7-W
Ciaarrenetpis und Cigarrenspitzen zu bedeutend herabge - * •£

d fitzten Prdffen sind zu vMausen + w -

& •’ ’ /JJ ? 3 » alte Colonnade 26 . g

Des K . Px . MMWysikus Dr . Äoch Krällter - Botldolls

Zwei schöne , zweithlwige Kleiderschranke sind zu verkaufen Hochstäti
No . 16 ! »weiter Stack .

V
2650

HlUlü - Vi rkaufi wwr
Wegen Wohnungsveräiaerung ist ein Landhaus unter sehr guten Be -

dingui .ge « MtzWen . Näheres Mainzerfirußr 2 . 12 9

kE
. ?ei

______ _____ ___ __________________________________________ .

rMj '
ttz nzäMerztLieheS Zerrgnitz . M

Die Stollwerck '
schcn Brust - Bonbons habe ich einer sorgfältigen Prü -

fung unmworsen und nachMhenhrö Remuat erhoben : Diese angenehm ichmeckeü -
den Zeltchen bestehen aus g it gewählten Pflanzenstoffen und Zucker ohne
sonstige fremdartig ^ Beimischung . — Die Wirkenung dieser Zeitchen ist reizuiib
dernd , nach Umstünden krampfstillend , vorzüglich aber gelinde auflosend und

beruhigend , daher die Anwendung derselben mit gutem Ersolge in allen katarr -

HMcheti ^ niM entzürzdlichen Hals - und Brust - Beschwerden und daherruhrenW
Hciferkeit mit Grund empfohlen werden kann .

om

Dr . Kopp , Konigl . Kreis - , Stadtgerichts - Md Polizei - Arzt
, i in München .

Genannte - Brust -Bonbons sind echt zu haben ä 14 Sr . per Paket in Wies¬
baden bei Christ . Nitzel Wtw . , Heinr . Wald und bei F . L .
Schmitt , in Ed - lvü bei I , K . Lembach . 1 . 554

hWührerkifich L - T . wie durch die zuoerlüssigsten Atteste fest -

gestellt = vermöge ihrer reichhaltigen Bestanothelie der

vorzüglichst,geeiKieten Kräuier - und Pflanzensäfte bei sZ ^ lHWP
'N

Hüsten,
'

Heiserkeit , Rauheit im Halse , Bersihlei -

mung re . , indein sie in allen diesen Fällen , lindernd ,
reizstrllrnd und beimiders ! »vohtthuend emroulen : sie
erfreuen sich ddher eincr immer steigenden rühmlichen Anerkennung und werden
überall , wo sie eistmal gebraucht worden , vor andern ähnlichen Fabrikaten be -
vor

'
zuM . —

'
Dr .

'
Koch ' s krystallisirte Kräuter Bonbons werden in

läirglichen
'
, mit nebenstehendem Stempel versehenen Original -

Schachteln ä 18 und 36 fr . in Wiesbaden nach wie vor stets ächt ver -

kault bei
"
,r < / A . Flockar , Wevcrgassc 17 . 9



(Hierbei jtati Bella, «» .)

___________ ___________________ _ _____________ ’ --- 2----------- -

Klavierstimmen uns besonders Ises ariren besorgt bestens

W . WaLtbs « , Jnsttumentenüiacher , Marktplatz 3 . 9o *

Mkehrcre Wtalrr Aepfel si - d billig zu verkaufen Lebcrbcig 2 . 2519

Werden angenommen zur Reparatur und aüe Steppereien schnell besagt.

________ ________________________
W . Hack , Webergasse b . 1313

Gartenmesser , Gartenscheeren , Tafelbestecke , Echeerenuud

Taschenmesser von Gebrüder Dittmar in Heilbron « ewpftehlt zwn

« » Kr , K - lMl 1 . 1990

Großer Möbel - Verkauf .

I « dem Landhause Leberberg 2

sind alle Sok reu 'JJiöbd , insacsondere Betten , Spiegel m Goldrahmen , große

Zimmerteppiche , Küchengerüthe und Weißzeug zu verkaufen . 2oiy

Nähereien aller Arten Weißzeuge ,

namentlich auch ganzer Ausstattungen , werden sowohl in Hand -

wie Maschinenarbeit schnell , gut » uv billigst besorgt
19,9

________ _____ _________
Geisbergstraße 12 , 8r Stock .

iöm zwathnnger , gut crhattener Glasfchrank steht zn verkaufen

Lchrftraße 1 , Parterre .
________ _____ ______________ __ ________ —

iLlne Theke ( Fachwerk ) , eine neue eichene Hausthüre , ein Erker ,

welcher sich aul
' s Land eignet , sind Mchelsb rg zu veikaufen . 20 ‘ 8

Bei Hewrich Fre und m Erben heim sind Etr . Wiefenheu und

60 Ctr . ewig Kleeheu bester Qualität aas der Hand zu oee kaufen . Lust -

tragende konn . u sich m rcn ersten Taacn cmfinden . 2boo

Alle Arten Handschuhe werden schön und geruch¬
los gewaschen , sowie in verschiedenen Farben gefärbt
bei Wittwe Votck , Oberwebergasse 14 .

9t >6

Bestellungen nach Mainz werden enlgegengenoinmen bei H . Frees

( Markt 11 ) , Kaufmann Eichhorn ( Langgasse 32 ) , Friedrich Seul -

derger ( Hochstätte 14 ) , und werden täglich besorgt von

Adam Seulberger , Hetdenberg 19 . 2197

In meinem Magazin , Ellenbogcngasse ilio . 2 , kau,e ich Model , Kleider ,

Gold - und Silbersachen . Auch übeniehme ich Mobitteiwerstei ,

gründen .  __
A Gervardt . 1356

Ofepputzer Muller wohnt Bleionstrasse 7 .

Herrnkleider kauft fortwährend Gerhardt , Ellenbogengafle 9 . 1388

Rentner ildje Hüh v . 7 7 aus Cyrol
3 Stuck zu 12 lr . , 12 Stück zu 42 kc .

,
bei

263
_______

( » • 2I . Sehr Öde r » Hoffriseur , Webergasse 15 .

Metzgerstähle , Küchenstähle und Schuhmacherstähle zum

schärfen der Mester empsichtt billigst
Goldgasse 18 . 2622



Wiesbadener

Tagblatt .

Montag ( Beilage zu No . 43 ) 20 , Februar 1865 .

,
- ■ 'i ' l!!jjiLJIlJ .mili iii.LJUJ .^ LL ■■■H'li-j IUI

ES ist Papiergeld gefunden und hierher abgegeben worden .
Wiesbaden , den 18 . Februar 1865 . Herzogliche Polizeidireetios .

Bei der heute unter polizeilicher Aufsicht stattgehabten Verloosung zweier
photographischen Albums hat das Loos Nr . 18 das „ Jagdalbum " und das
Loos Nr . 150 das Album mit „ Bildern nach Raphael "

gewonnen .
Wiesbaden , den 12 . Februar 1865 . Herzogl . Polizeidirection .

2683
_________________________ .___________

v . Rößler .
_______

Bekanntmachung
Dienstag den 21 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr werden bei der unterzeichneten

Stelle
35 Flaschen Wein und

, ./i — J " Oj -/ :
' ■< , 80 Pfund Brod

gegen gleich baare Zahlung öffentlich versteigert .
WeSbade « , den 18 . Februar 1865 . DaS Aecife - Amt .
. — .p r , . » _ ■-

__________ __________ Hardt .

Kranken - Anstalt für Erwachsene ,

Friedrichflraße 2 « , eine Treppe hoch ,

ünlühi Emgancs durch daS Thor . u -̂ M » ri

DonfrerstaM und Sonntags von 11 — 12 Uhr . 1078

Der Armen - Augrnhcilanstatt in Wiesbaden
jüm B ortheil wird der Gesangverein Coricordia daselbst imker Lei¬
tung seines Direktors Herrn Elsen he im er und unter gütigster Mitwirkung
derLM Bertram und der Herren Bertram , Frensch , Hehmann und
KM , sSMmtlich Mitglieder des Herzgl . Hoftheaters , am nächsten 3 . März
in dem für diesen Zweck unentgeltlich zur Verfügung gestellten Casinosaale
ein grosses Conccrt geben , zu welchem wir nicht nur die Freunde
der Musik , fonbeyt auch die edeln WohlthAer armer Augenleidenden zu recht
zahlreichem Besuche hierdurch freundlichst einladen .

DaS ausführliche und gut ausgewahlte Programm wird später veröffentlicht .
Eintrittskarten zum Subskriptionspreise von I st . 45 „fr . für clM rekrvik -

sm und von 1 fl . für einen Ulchtresekvirten Platz sind in allen Bllchhandlun -
tr « zu haben . — — — .

Wiesbadm , den ß . Febr . 1865 . Die VerwoltunaScommisston . 1675

Verein für Vatnriiunde .

r
Nächsten Mittwoch dm 22 . Febr . AbendS 6 Uhr im Muscumösaal Vortrag

drS Herrn Dr . Krebs Über JnductionSelectricität . — DaMen und Nicht -
mitglieder können eingeführt werden . . Der Borftarrd . 57



GlaS , die Flasche — fl . 30 kr .

'• 8

Aßmannshauser 6 ; r
dto . bessere Sorte

45 ,
54 ,

6 ,
1 , 24

dto . 62r

W einverkauf , Mainzerstr . 16
Pfälzer Tischwein . . . . pr . Litte mit

Johannisberger 6lr . . . .

Oberingelheimer 59t Rothwein

Zm Schützenhof
können Private und Handwerker Wiesbadener Aetien - Bier in Fässern
per Maas 12 und 13 »/ , kr . , sowie Flafchen - Bier , ganze imb halbe , be -

ziehea durch Ca HKiltg . 946

Piinscli - Syrops
von Rum , Arrae , Ananas , Burgunder - Portwein und

Marasquino empfiehlt « I . Spicgeigasse 4 . 235

Sätze Bralbückinge
____________________

bei I - . ^ oßnnlts , Aiounusstrsße 25 . 2592

Gut gelagerte Cigarren :
La Martha . . . per Stück 9 kr . , pro 8/10 Mille 10 fl . — kr . ,
La flor de la Habana „ „ 4 kr ., „ ,

•• « 5 fl . 30 kr .,
El Globo . . . „ „ 3 kr ., „ „ ,, 4 fl . 30 kr . ,
El Cinto do Orion . „ „ 2 kr . , „ „ 3 fl . — kr . ,

Imperial , . . r . „ „ 2 kr . , ,, « . « 3 fl . — kr . ,
El Pizzaro . . . „ « 2 kr . , „ y „ 2 fl . 48 kr . ,

empfiehlt ^ « ! , . Adrian . MichelSberg 6 . 2649

Dr . Rommershmsm '
s AugcncssW, ^

ist neue Sendung eingelroffen . ----- - — — ----- -
-
_______

Sebastian . Eck der Gold - und Metzgeraasie .

Eine Parthie feine leinene Nachrharrbe « 30 kr .

das Stück empfehle in großer Auswahl ^ -

«5 , B . Mayer Weisswaarenhandhmg ,

__
Langgasse 38 .

___________

Hauser - Verkäufe .

Gut rentirendr Wohn - und Geschäftshäuser , sowie schön gelegene
Landhättscr sind zu verkaufen , auch größere Wohnungen iu . vermietheu .

Kapitalien in jeher Größe sind ausiuleihen .

Friedrich Schaus , große Burgstraße 10 . 2686

Benachrichtigung .

Zwei neue sehr schöne Heckkäfige für Kananenoögel zu verkaufen . Näh .

in der Exped - ml . Mr -. .
' riwti ■ n ? ' 2114

Gebrauchte Reisekoffer , worunter auch ein guter Lcderkvsfer sich vefindet ,

zu verkaufen Langgasse 23 . 268 ?



Metzgermesser
fat allen Größen sind vorräthig bei Cg . Iliügcn , Gvldgasse 18 . 2622

W . Avieny , Sluhllabrik , Steingasse 4 ,

empfiehlt dauerhafte Rohr - und Strohstühle in großer Auswahl zu festen
Preisen .

_____________________________________ _______ „ ____________
2433

Berliner Räucherpulver , Räucher - Essenz und Räucherpapier
empfiehlt

______________ ___ __
A ~. Langaosie 39 . 2 * 25

Ein sehr großer schöner Mahagoni -Auszieh -Tisch ist wegen Mangel
an Raum zu verkaufen Scbiüerpiatz 2 , erste Etage .

_______________________
2480

100 Fuß Gartengeländer stehen zu verkaufen auf rem Zimmerplatz an
der Blebricher Chaussee .

______
Anton Seid . 2652

NnenlbchrLich für jede Küche !

Meflerwetzer per Stück I st. 12 fr . ,
d K Kircltgiiise 31 .

Schnellste Besorgung aller Haushaltirngsmaschinen . _________
287

Zur gef . Beachtung !
Unterzeichneter übernimmt die Anfertigung von ganzen Betten , sowie

einzelner Roßhaar - , Seegras - und Strohmatratzen jn gründlicher
Ausführung . itSiilli r , GoldgasseK . 1495

Marmorgegrtzstände aller Art , Insbesondere Grabmonnmente
u . dgl . fertigt die

'
Herzogl . Zuchthaussgbrik in Diez zu festen und billigen

Preisen . Bestellungen werden entgegengenommen und aufs . Pünktlichste besorgt
Geisbergstraße l 3 .

; r 2444

SMP MSfoel - II ® GMLSKSLLMUSL ° "
MW

17 Kirchgaße 17 .

32 ■
'

________
6 . Leyendecker ,

Algske -at - Aitetige
■ bei H . Löwenherz , Nerostraße 33 . 2273

Packkisten verschiedener Größe bei
> Ij . Krempel . Langgasse 6 . 969

Langgasse 30 ist nun Mauerschntt unentgeldlich abzuhoien . 2688

Ein Schwarzkopf , ein Stockstnk , drei Kanarienvögel , ein Hahn
und zwei Weibchen , zu verkaufen . Näh . Römerberg 15 , Hinterh . - 2691

Matzen per Stuck 3 kr . Metzgergasse 27 . 2692

Gesucht
in der Nähe der Jnfanterie - Caserne ein Zimmer mit Cabinet , anständig

meublirt . Zu erfragen Paulinenstraße l .______________________________
2690

Es wird ein einzelnes Zimmer m der Mitte der Stadt zu mirchm gesucht
'

Näheres Schulgafie 6 . 2689



Vorschuß - Bereit » zu Wiesbaden .

Das Verzeichniß der Mitglieder unseres Vereins nach dem Stande vom

1 . Januar I . I . ist im Druck erschienen . *. #.
Wir ersuchen unsere Mitglieder , daffelbe auf unserem Bureau in Empfang

zu nehmen , und bemerken , daß wir nach 8 Tagen die nicht abgeholten Exem¬
plare durch die Stadtpoft versenden .

Wiesbaden , den 18 . Februar 1865 ,
PQ1

_______
Die Verwaltung des Vorschuß - Vereins .

Vorschuß - Verein zu Wiesbadeu .

Wir laden die Mitglieder unseres Vereins zu der dießjährigen ordentlichen

Generalversammlung , welche Freitag de » 24 . d . Mts . Abends 8 Uhr im

Saale des Herrn Ehr . Scherer stattfindet , hiermit ergebens ! ein .

Tagesordnung .
1 ) Bericht des Directors über die Verwaltung des Jahres 1864 .

2 ) Beschlußfassung über die Verwendung des Reingewinns aus 1864 .

3 ) Neuwahl von 4 Mitgliedern des Ausschusses für die durch das LooS

zum Austritt bestimmten Herren W . Enders , Ehr . Limbarth , Ehr .

Müller und F . C . Nathan .
4 ) Wahl der Commission zur Prüfung der Rechnung für 1864 .

. Wiesbaden , den 18 . Februar 1865 .

Verwaltung des Vorschuß - Vereins .
Der Director .

1Q1
___________ Mürrzel .

KVorschuß - Verei » zu Wiesbaden .

Uebersicht
der Eittnahmen und Ausgaben der Vereins - Caffe im Jahre 1864 .

Einnahmen ,

st . 232406 3 kr .

B 138276 11 „
,, 403695 51 kr .

17558 29 „

1 . Darlehen :

a ) Vorschüsse .
b ) Wechsel . . . .
c ) Credite in laufender Rechnung
d ) Darlehen an Vereine

2 . Passivcapitalien -

„ 99351 18 „ a ) Sparkasse des Vereins

„ 392613 2 ,, b ) Contocorrent - Gläubiger

„ 346763 — „ c ) Darlehen auf Kündigung .

„ 258671 1 „ 3 . Verkehr mit Bankinstituten .

„ 24352 25 „ 4 . Commission und Jncasso
7 - ^ 7- 33814 59 „ 5 . Zinsen und Provision .

„ 616 52 „ 6 . Verwaltungskosten

„ 64639 37 % 7 . Einlagen der Mitglieder

„ 6242 19 „ 8 . Reservefond .

„ — — „ 9 . Effecten des Reservefonds
•

„ — - — ,, 10 . Mobilien .

„ 538 19 „ 11 . Zinse « und Dividende von

Ausgaben ,

fl . 327652 38 kr .

„ 193307 17 „

„ 690415 10 „
„ 41002 22 „

„ 41912 40 „

„ 238740 40 „

„ 78342 -

„ 328610 8 „

„ 24426 19 „
„ 14262 27 „

„ 6088 10 „

„ 437 59 „
4 30 „

„ 5883 30 „
„ 828 50 „

■ . „ . . Einlagen der Mitglieder „ — — ■ »

fl . 1,991,914 40 ff
'

hö « LÄW ui LÄMsMiWch „ 2 ? ,6247,4ö W
'

,<1 ^ ^ 019,539 26 kr . Summen fl . 2 ^ 1H,bW
"

26 M
'



Brutto - Bilanz
pr . 31 : December 1864 , vorbehaltlich der Verrechnung mit dem Gewinn - und

Verlust - Conto .

Aetiva .
fl .

23443 53

7

Caffe .

Passiva .

fl .

Wiesbaden , den 16 . Februar 1865 .

auf halbjährige Kündigung
auf einjährige Kündigung

54
18
50
30

70171 — ! r .
103200 — „

95050 - „
268421 - I

19552 32
64201 38

6237 49
538 19

Sparkasse des Vereins .
Contocorrent - Gläubiger .

Darlehen an den Verein :

auf vierteljährige Kündigung fl .

kr .

fl . 570262 18 kr .

Verwattungsrath des Vorschuß - Vereins .
Der Direktor .

19870
9949

40120
73

5471
828

5883

Zinsen und Provision
Einlagen der Mitglieder
Reservefonds . . . .

Zinsen von Einlagen der Mitglieder

95246 35 kr .
55031 6 „

286719 19 „

fl . 57438 38 kr .

„ 153872 22 „

Vorschüsse . . . . . .

Wechsel . . . . . . .

Credite in laufender Rechnung . . . .

Darlehen an Vereine

Contvcorrent - Guthaben :
bei der Herzog ! . Landesbank .
bei Herrn Aug . Siebert in Frankfurt a/M

Forderungen an andere Bankhäuser .

Commission und Jncasio . . . .
.Verwaltungskosten .
Mobilim .

Effecten des Reservefonds . . . .
27624 46 „

fl . 570,262 18 „

101 Münz < l .

Lokal - Gewerbeverein zu Wiesbaden .

Montag den 20 . Februar Abends 8 Uhr im Saale des Gasthauses „ Zum
Erbprinz von Nassau " :

Zweiter Vortrag des Herrn Bibliothek - Sekretär , Dr . Rossel , über

die Stellung des Handwerkerstandes in Vergangenheit und Gegenwart .

Nichtmitglirder können eingeführt werden .
203 Der Vorstand .

Erbprinz von Nassau .

Mittwoch dm 22 . Februar , Abends 8 Uhr : Bortraa des Herr «

vr Nadir,g über „ Geistererscheinungen im Allgemeinen .
"

Mllcts ü 15 kr . Abends an der Caffe und in der Wohnung des Vortragen¬
de » , Röderallee 6 -

, 2 . Stock .
. Herren und Damen werden freundlichst eingeladrn . 2684

----- ---- ---------- . . . .. .-- --- -- — -- ---- —------- --- -- -- -- - ■

sowie sehr gute KznrdkÄSiHen bei

KaäescM 22 . 2W2



Zwei schöne Glaserker sind Mig zu verkaufe » Wcbrrgafse 18 . 2ö94

■MWSj - -- - 7— --- — -- -— - -- ----- -------- -— -----
Zu verkaufe » Nerostraße 24 Möbel , aller Art , als : Kleiderschrauke , uuß -

baumue und tannene , ein - und zweithürig , Bücherschränke , Küchenschränke , Kom¬
moden , Consols , Bettstellen , nußbaum und tannen , runde , ovale und viereckige
Tische , Näh - , Nacht - und Waschtische , Canape , Sessel , gepolsterte Stichle , Rohr -
und Strohstühle re . zu sehr billigen Preisen , 959

Wiesbaden , den 8 . Februar 1865 . *----- - — t— "

Ang . Kunz , Anwalt , Mauritiusplatz 3 ,
Agent der Providentia . 2313

Bett - Waaren - Handlung
von Reinhard Thoma ,

11 Marktstraße 11 ,

Providentia .

Frankfurter VerüchermW - Grsellschsst ,
begebenes Grundkapital 8,006,000 fi .

Der Unterzeichnete erlaubt sich hierdurch anzuzeigen , daß er von der Pro -
videntia , Frankfurter Versicherungs - Gesellschaft , zum Agenten , ernannt , und iu
dieser Eigenschaft von der Herzog ! . . Nassauischen Landesregierung bestätigt ist .

Derselbe empfiehlt sich zur Vermittelung von Versicherungen gegen FeuerS -

gefahr auf Mobilien , Waaren , Ernteerzeugnisse u . s. w , und ist zur Auskunft
und Entgegennahme von Anträgen stets bereit .

Wiesbaden .
Ich empfehle hiermit für kommende Saison mein Lager von

Bettfedern , Flaamen , Rotzhaare ,
in vorzüglich schöner , reiner Waare ;

ferner alle 'Arten Bettbarchente , Drelle , Federleinen ,
weiße und rothe wollene Bettdecken , Piquä
und Steppdecken eigener Fabrik ,

und übernehme auch die ■Anfertigung von Sprunqfedern - Matratzen
und sonstiger Matratzen rc . , sowohl in wie außer

'
dem Hause unter Zusi -

cherung solider Arbe >t und billigen . Preisen . 2113

Alfenide -

CFaferikM Clirftstofle . )
Marktstraße No . 26 . • Gustav Wolff , Agent . 2377

Einziges Lager in Wiesbaden

Essbestecke



oeser .

Vorzügliche marinirte Käringe empfiehlt
§ » - Sb : August Iladescli . Metzgergasse 22 . 2682

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung , daß meine liebe
Frau , Mise Lieborn , geb . Blume , aus Hannover , nach langem
Krankenlager am verfl . Freitag Nachmittags 2 Uhr sanft in dem Herrn ent¬
schlafen ist . Die Beerdigung findet heute Montag Nachmittags 3 Uhr
vom Leichcnhause aus statt .

Um stille Theilnahme bittet Der tiefbetrübte Gatte
2700 Johann Lieborn nebst Kinder .

Heute Mittag 12 Uhr verschied nach langem schweren Leiden in einem
Alter von 65 Jahren der Her,zogt . Schloßverwalter Philipp Riehl .

Wir verbinden mit dieser Trauernachricht die Mittheilung , daß die
Beerdigung Montag den 20 . d . Mts . Vormittags 10 Uhr stattfindet .

Die trarrernden Hinterbliebenen .
Mebrich - Mosbach , dm 17 . Februar 1865 . 2689

In der hiesigen ArbeirsfEule sind gut gewobene
Strohdecken per Stück zu 12 , 15 , 18 , 20 und 24 fr ,

zu verkaufen . Auch werden daselbst Strohdecken zu
lefrer beliebigen © roße auf & ejleHimg gemalt
2698

'
iloeser *

Geborene , Proklsmirte , Getränte « rrd Gestorbne
in der Stadt Wiesbaden .

» ^ dorrn : Am 15 Jan dem Schreiner Johann Wilhelm Christian Rothert eine
Tochter , N . Wilhelnitne Elisabeth . — Am 17 . Jan . , dem Taglöhner Heinrich Joseph
Kah von Geilnau eine Tochter , N . Susanne Wilhelmine Henriette . — Am 19 . Janiiar
bcm Kutscher Karl Heinrich Busch von Wallbach in Sachsen ein Sohn , N . He -nrich
Monz Wilhelm . — Am 19 . Fan, , dem Herzogl . Hofgerichtsrath Georg Wilhelm Schröder
dahrer em Sohn , N . Karl August Theodor . — Am 22 Jan . , dem Bremser auf Herzogl
Staatsersenbahn Karl Müller van Langenhahn , Amts Marienberg , eine Tochter N Sa -
Ul ' ne Johaimeite Auguste . - Am 23 . Jan ., dem h . B . und Fuhrmann Karl HeinrichBawor cm Sohn , N . Ludwig Christian Philipp Adolph Joseph . — Am 26 . Jan . ,- dem
h . B . und Tüncher Johann Heinrich Müller « ine Tochter , R . Katharine Paüline Marie
Karolme .^

— Am L . Febr . , dem Tüncher Heinrich Karl Rehpelz von Hachenburg eine
Tochter , N . Katharine Wilhelmine . — Am 2 . Febr . , dem Winzer Peter Joseph Gehrigvon Nendorf em Sohn , N . Heinrich Joseph - e- Am 2 . Febr . , dem Kaplan Karl Wil -
Helm Naumann dahier ein Sohn , N -. Heinrich Ferdinmrd Friedrich Karl . — Am 2 Fe .
bruar , em Sohn der Elisabeth Wehler von Oberrdtd , Amts Rerinerod , N . Johann Karl .—

, . Am 4 - Febr . , dem h . W rnw Taglöhner Johann Lotz eine Tochter , N , Johanna Ka .
roltne Wilhelmine . — Am 5 . Febr . , em Sohn der Margarethe Schneidet von Wald »
mannshgusen , W Johann , — : « m 14 . Febre , eiw todtgeb .

"
Sohn der Kalharitle Becker

von Hadamar . ,rt tjg iritasR .« noi ® .$ 8S » 58 (b9
^

-
Proklamirt : Der Weinhändler Anton Seckbach von Heddernheim , ehl . led . htrl

Sohn des gern . Handelsmanns Warum Seckbach das . , und Bertha Oppenheimer zu Na -
statten , ehl . letz . Tochter des Handelsmanns Isaak Oppenheimer das . — Der Schneider
Walentin Wrstenberger von Marxheim , ehl . led . htrl . Sohn des qew . Hirten Heinrich
Westenberger dgst . iund Amalie Wilhelmine Emma Dippel von Marburg . — Der Her .
rogl - Hofgerichts - Secretär Karl August Lex dahier , ehl . led . htrl . Sohn der qew . Her -
zogl , Präsidenten Karl Ludwig Lex dahier , und Auguste Karolme Adolfine Schellenberg
zu Herborn , ehl . led . htrl . Tochter des zu Nauheim , Amts Limburg , verstarb , Pfa - rers
Friedrich .Wilhelm Schellenberg . — Der Schneider Philipp Jakob Ältendofen von Born ,
m

' be ? Z ' mmermanns Johannes Peter Altenhofen das , und Katharine Marie
»i >x , ehl , led , Tochter des Papiermachers Johann Heinrich Nix zu WaldmarmShausm .



Getraut : Der h . B . und Oberkellner Joseph Knoll und Susanne Lomse Lugeubühl
von hier . — Der Taglöhner Johann Theis Geyer von Berod , Amt « Hachenburg,und Ka -

roline Friederike Schmid von Alldingen in Württemberg . — Der Geschäftsführer Johann
Tdrisiovh Schöckler zu Hochheim nad Magdalena Kullmann von da . — Der h . B . und

Tapezierer Karl Ludwig Heinrich Adam Friedrich Eürden und Elise Barbara Philippine

Nefserdorf von hier . — Der Schuhmacher Philipp Karl Krämer vyn Patersberg und

Anna Margarethe Steider von Listberg in Hessen . .
Gestorben : Am 10 . Febre , Johannette Lssette Lwa , des H. B . und Hofwudrtors

Gustav Friedrich Franz Adolf Röder ehl . Tochter , alt 1 I . 9 T . — Am 12 . Febr . , der

Lehrer Johannes Schäfer von Nentershausen , alt 34 I . 'H Am 13 . Mit . , der Tag¬

löhner Michael Gottschalk , des gew . h . B . und Tünchers Heinrich Gottschalk htrl . ehl .

Sohu , alt 28 I . I M . 10 T . — Am 13 . Febr . , Margarethe , geb . Faust , des gew .

Artillerieschmieds u . h . B . Adalbert Kohout Wwe . , alt 77 I . 10 M . 22 T . — Am

13 . Febr . , Henriette Katharine Marie Jultane , des Thlerarztes Wilhelm Petmeckh dahrer

ehl . Tochter , alt 3 M . 19 T . — Am 14 . Febr . , der Taglöhner Joseph Belz von Mo »

born in Kurhessev , alt 32 I . - Am 15 . Febr . , der h . B . und Pedell des Herzog ! . Wer .

waltnngSamtes Georg Auer , alt 73 I 7 M . 13 T . - Am 15 . Febr . , ine Dienstmagd

Katharme Becker von Hadamar , alt 35 I . - Am 17 . Febr . , Elise , geb . Blume , der

h . B . und Gärtners Johan » Lieborn Ehefrau , alt 40 I . 4 M . 27 T .

Preise der Lebensmittel für die laufende Woche .

URT . 1(1»

aß . — Bei H . Bossoug 14 st . , Werner 14 st. 15 fr . , P
>oths u . Wagemann 14 ft . 30 kr, , Stritter 14 ft .

' 54 kr .

Pfund . 1 ) Brod .

4 Gemischtbrvd (halb Roggen , halb Weißmrhl ) bei L. Hartmann u . Junior 30 kr .

3 ditto bei May >5 kr . . , -
11 dt » . bei May 10 kr . , Hildebrand , Marx u . schweisguth 1H kr .
V Tchwarzssrod allg . Preis (52 Bäcker nt Händler ) 13 kr . — Bei H . Boffong , Fausel ,

I . «lar AUVer , F . Machenheimer u . Saueressig 12 kr . ‘g/1 ! “ " . 'X,4
3 hto . allg . Preis 10 kr . — Bei H . Bossoug , Fausel , Pseü u . Strrtter 9 kr . 2 Pst .

bei H . Boffong 6 kr ., Marx 7 kr . m .
4 Korubrod bei Filbach , May , M . Müller , Rcuscher , Thfl ° » - Wagemaua l $ kr .

Wrißbrod . a ) Wafferweck für 1 kr . allg . Gewicht : 5 Loih .
F öl Lh Milchbröd

'
Mr 1 kr . allg Gewicht : 4 Loch .

h l Malter . 2 ) W e h l . .

56 kr ., Bögler 16 ft . . „ m „
Ätinet Vorschuß . — Bei Werner 12 ft . 15 kr . , Philippi . 12 ft ; 30 fr, , H . Boffong

13 ft , Schumacher & Poths , Wagemann 13 ft . 30 kr . , Theiß 13 ft . 52 fr . , Bögler 15 ft .

Wairenmehl . — Bei Werner 10 st. 15 kr . , Schumacher <fc Poths , Theiß und Wage -

Mann 11 fl 30 kr . , Bögler 14 ft . ,A nchimK - ncd
Avaaenmehl . — Bei Werner 8 fl . 15 kr . , H . Boffong 8 fl . 30 kr . , ThejHiK B 45 fr .,
- '

Schumacher & PochS 10 ft . , Bögler 11 haft .itz , aflaS nii « iänd

i Pfund . 3 ) Fleisch . » (Mm ]' ’ 6100.!®

Ochsenflcich allg . Preis 17 fr . — Be , « aumaun 15 kr . , Dillmauu u . Schäcker 16 fr .

Auhfleisch bei Hetzel 14 fr .
Rindfleisch bei A . Bär , W . Baum u Katz 12 fr .
Kalbfleisch allg . Preis 12 fr . — Bei M . Baum , Hirsch M « atz 10 kr . , Machenh «,mer

ii . Schäcker 11 kr . -----
Hammelfleisch allg . Preis 17 fr . — Bei Frentz , Hirsch , Renker a . Seewald 16 fr , «

Schweinefleisch allg . Preis 16 fr . — Bei Bücher , H . Eron , Dillmann , Edingshaust « ,
Hees , Kaumann , L. Kimmel , Klas , Renker , Machenheimer , RieS Wtb ., Schlitzt ,
Seewald u . Schäcker 15 fr .

Dörrfleisch allg . Preis 24 fr . — Bei Hetzel u . Schnaas 22 fr .
Svickspeck all « . Preis 32 fr . — Bei Bücher , Hees , L. Kimmel , Schlidt , SchuatlS Und

Schäcker 28 fr . , H . Eron u . Renker 30 fr .
Rierenfett all « . Preis 20 fr . — Bei « . Ries 16 fr ., Blnmeuschein , H . Eron , Dillmann ,

Hetzel , Katz , Ries Wtb . 18 fr . „ nomsKLnoK .« »& ? » nflo «

Schweineschmalz allgem . Preis 28 kr . Bei C . Baum , Dillmauu , EdingShaufen , Hees ,
Kaumann , L. Kimmel , Renker , RieS Wtb , Schäcker , Seewald 24 fr . , Sartory 30 fr .

» ratwurfl allgem . Preis 24 fr . — Bei Renker , Schnaas u . Schäcker 22 fr .
Leber - ch « Blutwurst allgem . Preis 14 fr . Bei E . Baum , Bücher , DAmann ,

Edingshausen , Heer , Hetzel , L. Kimmel , « las , Probst , Schrerdweiß , Seewald , Schäcker

Midmauu 12 fr . , W .Erou 16 fr . ,

DWf utzd Berlis
'

unter « erautwyrtlfchfrit von hl Schelsruber



Montag . ( il . Beilage zu No . 43 ) 20 . Februar 186 &
■* ■ 1 — mm ........ ..... r , । ■ .ir , ■ —

<
’

« Mi n o . 93

Dienstag den 28 . Februar Abends 8 Uhr

9? ur 6 fr . Nur 6 kr .

wöchentlich . zu einer
ö

wöchentlich .

Generalversammlung im Schülzeuhof
auf Montag den 20 . Februar Abends um 1 /, Uhr

jur Gründung emeo Sparkasfen - Berrms von wöchentlich nur 6 Kreuzer Ein¬
zahlung , wozu Jeder eintretcn kann . Zu recht zahlreichem Besuche lafcet freund -
Uch ' t ' in

______________ ___ ________________
Has Coiiiile . 2655

Cale de la source .
Samstag den 18 . 1. M ., Abends von 6 Uhr an , echt bayerisches Bier

i« Glas . Kalte und warme Getränke aller Art zu jeder >zeil .

____________ ______ _________________ JPuig . 2627

Geschästs - Eröffkung .
Hiermit die ergebene Anzeige , daß ich

Langgaffe im „ Badyaus zum schwarzen Bock "

em Geschäft :

jSpmalität in Corsttten A Lrimilinen
eröffnet habe .

Ich empfehle eine Auswahl selbstverfertigter genähter und
gewebter Corsetten , Pariser Fa ^ on , zur genei,leu Äun . h ne .

Corzettcn nach Maß und nach jedem velubigen Muster können so «
fort ^aiigeserligl wcroen .

, Sämmttiche zum Selbstanfertigen von Corsetten nötigen Gegenstände habe
stets , vorräthig .

Sodann Crinolinen in weiß , grau und roth und mit Stoff überzogen ,
empfdjie as prewwurdige und solide Maare unter Zusicherung reeller und
prompter Bedienung .

Wiesbaden , den 20 . Februar 1865 .

Ausgesetzte Bänder , Blumen , Reg en mw Sonuenfchirme bei
AT » Svck , kleine Burgstraße 12 . 269s



treffen heule ein bei
dir . Kitzel We . 2697

vorzüglichster Qualität , fett und stückreich , direkt vom Sch ff . bei

Hehiricli ilrymaii . Blühlgasse 2 . 2070

-Ä® -LÄ, 4*̂

Biilirkohieü .

Ofen - und Schmiedekohlen von bester Qualität können direkt vom Schiff
bezogen werden bei

2137
_______________________

Meter Koch , Dotzheimerstraße l0 .

Kuhrkomlen

Meine sämmtlichen ÄurzwE » » verkauft ich
von heute an zum Einkaufspreis . Wollene Waaren

bedeutend untermFabrikpreis .

252j
A < i » Itoys » , Marktplatz 12 .

Strohhut - Wuschen .

Küte zum Waschen und Fatzvnnirm werden angenommen bei

D . Pflug . 2701

Ftkisch - ExtmrNH
aus dec

Kopsapotheke in Frankfurt a . M .

FleisÄ ) ertraet besitzt vor allen andern Nahrungsmitteln die wesent¬

lichen Borzüge , daß es selbst bei geschwächter Verdauung vollständig vom Körper

ausgenommen und kleine Dosen hinruchen , um vollkommene Ernährung herzu -

sttllen . Zu haben in Wiesbaden bei , >
1 °

A . Cratz . Langgasse .89 . 2560

Garieissclieereaa
sowie Gartenmesser in großer Auswahl empfiehlt

_________
Qg . Hissen . Goldgaffe 19 . 2622

Em kleines Haus , ganz nahe än der Studt Mil Hof und Etarlqn , Ist zu

verpachten , auch unter guten Bedingungen billig zu verkaufen . Wo ? zu er -

fragen tu der Exp . ______________
2696

Schellfische ,
(tabiljiui und Srenmgen

Talmi - Uhrkette »

für Herren und Damen , im Tragen so gut wie die goldenen , sind wieder in

großer Auswahl angekommcn bei

1994 Carl Bonacina , neue Coionnade 36 .

UJiem Vager in

BeNfr - kNh Mumm u . fertig . MM
nebst einer Auswahl von Sprungfedern , Roßhaaren und See -

arasmatratzen halte ich einem gcitjrun Pudtik . m befiele empfohlen .
J * JLevj , Kirchgäffe 25 . 1678



W *
„ Ungeheure Heiterkeit .

"

ißiiist frOO , sage Sieben Hundert , 700 ] »

und mehr witzige Anekdote ?! , spaßhafte Zektungsönzeigen , poetische Auzötz -

lichkeiten , launige und verfängliche Rätbseifrageu , pikante Zwiegespräche ,
heitere Stammbuchverse , drollige Gradschristen , Räthiel eigner Art , zeit¬
gemäße Einfälle und humoristische Gedankenspiele enthält das unter dem Titel

H W . Hoofs
aromatischer

Anekdoten - KM - Extrakt
erschienene Buch . Preis 36 fr .

Vorräthig bei

W . CajtltQ , . Sftg
Buch - und Schreibmaterialien - Handlnng

Goldgasse 23 .

Wurmpatronen <f Wurmkarlöffrlchen
( Säntoninkärtöff - lchen ) , bringe ich hiermit in empfehlende Erinnerung .

' '

____ ________
H . Wenz , Conditor , Spiegelg - sse 4 . 2702

Um vielfachen Anfragen zu begegnen , m che ich hiermit bekannt , Laß ich den

Umtausch der 3 % Prioritäten der franz . - östr . Staatseisenbahn , gegen neue
Drücke mit Coupons besorge . Dieselben müssen bis zum l .

'
Märzl .

'
J . an

meiner Kasse eingcreicht werden .
Wiesbaden , den 18 . Februar 1865 .

2703
____________________

Marcus Bcr ! c .

Briiniier ’
s Fleckenwasser ^ -

das ächte Cölntsclie Wasser von Joh . Maries Farichä, ] gegenüber
dem Jülichsplatz , Oariaaettter Mettsseanrelst empfiehlt

Osr . Wolf , Hoflieferant , '

__ ________________________
Marktstraße 24 .

____________ . 2704

j Eine große Partie Packkisten werden billig angegeben lWar -kstr . 24, ? tz -M

Münchener Exportcr - Bier ä Flasche 16 fr . , englische Ate und

Porter i Flasche 48 fr . bei W »Ä . mchlvM niD
;

____
Bä . Weint, : Spiegelgasfr 4p 2606

Vollständige Bette « , H
pechig , gebraucht , werden zu taufen gesucht ohne Makler . ? <äh . Expeb . 2648

Ai ' cht Krönner ^
s Fleckenwasser

empfehlen Schumacher <fe 1 ’ oHis ,
218

______________
am Uhrthurm , Eck der Neugqsse ü , Dtarftstraße .

Meinen geehrten Kunden hiermit die ergebene Anzeige , dgß Ich von heute an

Strohhüte zum Waschen und $ jponniren übernehme . ;
,___________ Fanny Gerson , Hosputzmachenn , Webepgassr 13 .

Ein Lthüriger nußbaum - lackirter KleiderschrarE
zu verkaufen DberwebergM Hl . - «



Corsetterr in allm Größen bei

_____________________M Seck , kleine Burastraße 13 . 5695
- In Dohhe

'
m bei Philivv Lind . ? cfrfWi ’tmriPtT , find fortwübrcnb fertige

tannene Nettfiellen , Kkeiderschränke , Küchenschränke , massive
nußboumvolirte Bettstellen zu verknifen .

___________________ _______ 27Q7

Zwei große schr gute Hofhunde sind zu verkaufen Maucrgafle 6 im
Hint rhau « .

____________ ______ 3KQR
Vier Paare schön gescheidelte Holländer Kanarienvögel sind billig zu ver¬

kaufen Ste -ngasse 8 bei W . B a ck.                     2769
© n armes Dienstmädchen verlor am Freitag Abend zwischen 7 und 8 Uhr

ein Portemonnaie , enthaltend 7 fl 30 kr in Silberaeld , von Nr . 51 in
der Langgosse bis an den Kronzplatz . Der redliche Fmder wird oebetrn , solche »
gegen ante Belohnung , Geisbcrgstraße 3 , 2 Trevpen hoch , abzugeben . 2710

(58 ist von der Webergessc durch die Wilbelmstraße bis v *:m Victoria - Hotel
ein goldener -Ohrring verloren worden . Der Finder wird gebeten , denselben
gegen eine gute Belobn

'
nna bei Herrn Kaufmann Fehr abzngcben . 26 ^ 2

Ein einzelner Ueberfchuh verloren am Donnerstag Abend in der Nähe
des Theaters Arznaeben gegen angem Belohnung , Adelhoidstr . 11 , Pa - t . 2711

© ne anständige sVran wünscht ein kleines Kind in gute Pileg -
zu nehmen , liebevolle

Behandlung und die strengste Verschwiegenheit wird zuaesichert . Näh . Exp . 2712

Em Mädchen sucht Beschäftigung im Wäschen und Putzen , Röderall - e 6 .
Hinterbau « 2713

© ne Büglerin sucht eine Stelle . Zu erfragen bei Frau Harzheim ,
(No ' daasie 21 . 2714

Stellen KesucHe .
Ein brave » Hausmädchen , starkes Kindermädchen , eins , welches selbstständig

gnt kochen kann und etwas Hausarbeit übernimmt , werden zum sofortige »
Eintritt gesi cht durch daS Crmmissions - Bureau von Gust . Drucker Wwe . ,
Marktstrake 32 . 2715

Ein Dienstmädchen mit guten Zeugnissen wird sogleich gesucht Geisberg¬
stroße 19 , 3 Stock . 2716

E ' n Mädchen für Hausarbeit wird gesucht Spiegelqasse 15 . 37 ' 7
Ein Mädchen z» Kindern wird gesucht , Lanogasse 5 . 2718
Ein Mädchen , welches olle Hausarbeit versteht , auch n ' cht ganz , unerfahren

im Kcchm ist , suckt eine Stelle bei einer anständigen Herrschaft auf den erste »
Apeil . Näheres TammSsiroße ^ 0 , 3 Stiegen hoch . 2620

Ein starkes Mädchen , welches die Hausarbeit versteht , und bügeln kann ,
wird gesucht Sanggasse 31 . 2608

ES wird in einer kleinen Haushaltung ein braves stillen Mädchen gesucht ,
weiche » selbstständia koche " und olle Hausarbeit verrichten kann . Nur solche mit
guten Zeugnissen wollen sich melden . Näh . Exp . 2467

Ein ordertliches Mädchen , welches sich aller Hausarbeit unterzieht , wird ge¬
sucht Oberwebergasie 37 . 2506

Für das hiesige Civil - Hospitnl wird ein Küchenmädchen zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Lusttragende wollen sich — mit ihren Attesten versehen — bei
der Bcrw ltung melden . I . B . Zip vel -ius .

Eine Köchin , welche etwa « Hausarbeit übernimmt , sucht gleich auch später
eine Stelle . Näheres Bahnhofstraße 5 . 26 ’ 2

ES w rd ein ordentliches junges Dienstmädchen vom Lande gesucht Frie - •

drichstraße 39 . 2623
® n anständiges Mädchen , welches im Maschinennährn geübt ist, wird zum

baldigen Eintritt gesucht . Näheres Exp . 2724



Gn Mädchen gesucht , Spiegelgaffe 5 . 2719
Eine anständige Person sucht eine Stelle als Haushälterin in einer stillen

Familie . Näh -res Exp . 2725
Gesucht wwd ein braves reinliches Mädchen , welches zu waschen » nd alle

Hausarbeit versteht , aus den 1 , April . Au erfragen in der Exp . d . Bl . 27 '
6

Es wird ein tüchtiger Bauzeichner gesucht . Offerten unter A . B . bittet man

. in der Expedition abzuaeben . 2612
Schuhmacher , gute Arbeiter , finden Beschäftigung . Näheres Exp . 2727
Bei Procurator Dr . Braun kann ein gewandter Copist Beschäftigung

erholten . 9728

4000 Gulden werden gegen gerichtliche Sicherheit auf 1 . Mai d . I . ohne
Makler - u leihen gesrcht Näheres in der Exvedition . 2549

8300 fl ä 5 ° '
o mit doppelter Sicherheit find ohne Makler zu cediren .

Nähere « in der Expedition d . Bl . 2671
1 00 fif . Bormundschaftsgelder sind in hiesige Stadt oder Amt auszuleihen

Friedrichstraße 28 .
________________________________ ___________________

26 ' 5

Kleine Burg st raße 12 ist der 3 . Stock u nmöblirt auf den 1 . April zu ver -
wicthen . 26q5

E m ferst raße 6 ist ein möbl . Zimmer mit Cabinct zu vermiethen .
‘ 672

Faulbrunnenstraße 4 , Parterre , ist ein möblirtes Zimmer mit einem
oder itoä Betten zu vermiethen . 2248

Friedrichstraße 2 sind — 2 möblirte Zimmer zu vermiethen . 2645
Goldgasse 20 ist ein neuer geräumiaer staden mit stogis zu verniietben . .

F Wehggndt . Lapggafie 37 . 2028
Heidenberg 4 ist eine geräumige Mansarde an reinliche Arbeiter zu ver «

mietben . .
Helcncnstraße 14 ist ein Dachlogis lis den 1 . April zu vermiethen . be¬

stehend aus einer Stube , 1 Ke bin et und Küche nebst Abheilung Keller . M0
Nbesnstraßc 34 ist ein Stall für 3 Pferde nebst Remise zu verm . 2055
Röme

'
rberg 1 ist eine Masard - Wohnung und ein kleines möblirteS

Stiibch .' n zu vcrmi then . TT 9
Saalgasse 8 ist eine heilbare Dachkammer mit Bett zu vermiethen 2730
Saalgasse 30 ist ein mäbstrtes Zimmer auf den 1 . März zu vermiethen ;

auch ist daselbst ein Hi
'
nter - Pfluq zu ve - kaufen . 2673

St ei na aste ‘ 0 ist cm heizbmes Zimmer gleich zu vermiethen . 2553
Stiststroße 4 ein oder zwei Zimmer mit Möbel zu vermiethen 27 .31
Etiftstraße 14 a ist Bel - Etage nebst Küche , möblirt,

'
zu vermiethen , auch

können Zimmer einzeln mit Kost abgeaeben werden . 2732
In mitten der Statt ein möbln tes Zimmer zu vermiethen , auf Verlangen

mit Kost , am 1 . April . Näheres Exvedition 2031
Eine Parterre - und eine schöne Mansarde Wohnung ist sogleich zu vermiethen .

Wo , sagt die Expedition 2429

Sag '
gosse 16 kann ein reinlicher Arbeiter Schlafstelle erhalten . 2621

Geis '
ergstroke 9 im Dachlogis für eine ordentl . Person Schlafstelle . 2733

Ein dreimal donnerndes Hoch aus der Infanterie Caserne bis auf die
Platterstraße . dem schönen Fräulein EliSchen Diener zu slhrcm 22 . Geburtstage !
Einer der es nicht vergißt , wenn seinem Elischen ibr Geburtstag ist ! 2 ^ 33

Dem Elischen K . in der Steingasse 20 gratulirt zum h -utigen 18 . Wiegen .
nste !

_______ _ ______________________________________
Ein Ungenannter . 2643

Dem Herrn LouiS in der Steinggfle ein donnernde « Hoch zu
srmrm heutigen Geburtstage ! Eine Freundin . 2644



E m Nu die zwaa Nochbern .
Wann ich ebdcs gewrume Hütt ,

■yt-t , .y Dann hätte ich Euch schun längst
Zwaa paar Bumbhosen , zwaa l . . . . . . Fräck
Und zwaa v ......... Hüt wache lasse .

___________ __________________ _________
Aner dersch noch nit vergesse bot . 2634

A ’
bercarl merm entdirw ärd asschn äps gtibe imschwi eivatt ern it

gntM komme . , ; ..... , . >2 ^ 42

Gerächt und Eichtet .
Eine schlesische Dorf - und Criminalgeschichte . ,

( Fortsetzung au $ No . 40 .)

Der Assessor , vom Drange des Augenblicks , vielleicht auch vom Ehrgeiz ge -

trteben , ließ , anstatt das Protokoll dem Justizrath vorzuiegen , augenblicklich einen

Courier an den Landesfürsten abgehen , indem er die seltsame Enthüllung des wah¬

ren Thatbestandes , unter Beilegung der betreffenden Papiere , klar und schlagend

auSeinauderlegte . Tie Entscheidung traf schon am andern Tage ein ; Georg sollte
bis auf Weiteres augenblicklich auf freien Fuß gefetzt werden .

Der Justizrath , der am Tage vorher wegen Unwohlseins das Bett gehütet
hatte und dcßbalb von den Ereignissen nicht das Mindeste erfahren , wollte nicht

seinen alten Augen trauen , als ihm der Assessor mit triumphirendem Lächeln die Ca -

binetsordre überreichte „ Dummes Zeug ! Spiegelfechterei ! " polterte der Alte los .

„ Mäßigen Sie sich , Herr Rath , die Unterschrift des Landesfürsten ist niemals

dpytmeS Zeug .
"

„ Aber frei lassen ? ohne allen Grund , mein lieber Assessor , das ist ja unerhört ,
der Mortskerl muß aufs Schaffst . "

„ Er ist unfchuldiq , Herr Rath ! Meine gestern abgehaltene Untersuchung hat

zugleich die rechten Mörder des Müllers ans Licht gebracht . Leider ist es diesmal

Ihrem Scharfsinn nicht gelungen , den rechten Schuldigen herauszufinden . .

„ Hm ! so , so ! und Sie haben mir von dem Ausfall der gestrigen Untersuchung

nicht einmal berichtet , das ist ein Disciplinarvergehen .
"

„ Die höchste Eile war nothwendig,
"

entgegnete der Assessor Und setzte , ruhig
lächelnd hinzu : „ Und dann wollte ich Sie überraschen , Herr Rath

" . Der junge

Beamte fühlte ein eigenes Behagen , an dem alten , höchst unangenehmen Vorge¬

setzten jetzt sein Müthchen kühlen zu können .

„ Das ist stark ! " rief der Alte , und nahm , um sich zu beruhigen , eine Prise ,

„ ich werde ihre Versetzung beantragen .
"

„ Bemühen Sie sich nicht , es ist von mir bereits geschehen
"

, entgegnete der

Assessor gleichmüthig . " "
, j

‘
n

„ Nehmen Sic sich in Acht , guter Freund , Sie haben mich noch nicht bei Seit '

geschoben , ich habe einflußreiche Freunde , Sie sollen mir das Spiel bezahlen , daS

. hat noch Keiner gewagt , sie fürchten mich Alle . "

„ Ich nicht — ich bin Staatsbeamter wie Sie und handle überall nach Pflicht
und Gewissen .

" Der Alte wollte auffahren , roch der junge Mann fiel ihm tn ' 8

Wort : „ Lassen wir den persönlichen Streit , Sie haben jetzt Besseres zu thun . Be¬

folgen Sie augenblicklich die Cabinctsordre und machen Sie Ihr schweres Unrecht
in etwas wieder gut ."

„ Ich selbst soll den Befehl zu seiner Freilassung geben ? mich so blos stellen ?

nimmermehr ! Sie . „ junger Lessing
"

, Verehrer der Humanität , werfen Sie den

Kerl hinaus ! " rief der Justizrarh , wieder in seinen alten , laxen Ton verfallend .

„ Das werde ich nicht thun , Sie allein sind dazu berechtigt und verpflichtet,
"

entgegnete der Assessor entschieden . HiuvT PTö # mrLL

„Leusei !" ' murmelte der Justizraih und versuchte mit den Zähnen zu knirschen ,



seine mürben Zahnreste schmerzten ihn , er verzog baß Gestcht zu einem häß¬
lichen Grinsen .

„ Augenblicklich steht in der Ordre, "
begann der junge Mann wieder seine

LLnäiereien , ich mache Sie dafür verantwortlich . "

„ Der Justizrath preßte einen unverständlichen Fluch heraus und zog die Klingel .
- r Der ardße , starke Erekutor erschien .

„ Werst den Kerl hinaus ? " polterte der Alte . Der Erekutor blickte verlegen
auf den Assessor , dann auf den Justizrath und wollte seinen Ohren nichr trauen —

er sah blvs Einen im Zimmer , an dem er einen solchen Auftrag vollziehen konnte

und - e — den Assessor hinauSzuwerfen - -- zu einer solchen Handlung mußte
er schon einen nochmaligen Beseht erwarten .

„ Werft den Hund hinaus , sag ich, " wiederholte der Alte und ging nach seiner

Gewohnheit heftig gesticulirend auf und ab , sich wenig darum bekümmernd , daß der

arme Mann nicht sofort errathen konnte , wen er eigentlich hinauszuwerfen habe
und in eine arge Verlegenheit kommen mußte .

Der starke , ernste Erekutor machte bei dieser zweiten energerjschen Auffor¬

derung einen Schritt vor gegen den Assessor , der aber , das Mißverständnis sofort

bemerkend ^ dem rathlysen Manne aus die Schulter klopfte und lachend sagte : Nicht

mich — mein Guter — den Georg sollt Ihr loslassen .
"

„ rnizm

„ Nun , waS steht Er denn noch ? ist Er taub ? " brach jetzt der alte . Justizraih
loS , der stets gewohnt war , all feinen Groll an seinen Untergebenen auSzuwctteen .

„ Herr Rath,
" drängte sich der Assessor dazwischen , „ Sie haben dem Manne

rsscht gesagt , wen er hinauswerien soll , er hätte Sie bald mißverstanden .
"

Der Justizrath verzog , trotz seiner Wuth , das Gesicht zu einen Lächeln , denn

bfj all seiner Verbissenheit war er doch nicht ohne Humor . „ Er Klotz ! kann Er

sich das nicht denken ? den Georg mein ! ich , werft ihn augenblicklich hinaus ! "

„ Nicht hinauswerfen ! sondern freilaffen , gauz anständig und in Ehren ! "

„ Gewiß , gewiß ! "
entgegnete der Justizraih höni ' ch , „ Schmidt versteht mich

schon . " Der aber schien ihn nicht zu verstehen , sondern blickte wie versteinert auf

seine beiden Vorgesetzten .

„ Den Georg ! — der morgen hingerichtet werden soll ? “
rief er endlich ver¬

wundert .

„ Den laßt Ihr augenblicklich frei , nach der eben bei ussr eingetroffeneu Eabi -

netöordre,
"

entgegnete der junge Mann im befehlenden Tone .
Der Erekutor blickte seinen altezi Herrn an , um von dem schließlich einen

Widerspruch zu hören , es war jedoch zu unerhört und noch nie vorgekommen — einen

Mörder freilaffen — einen Tag vor der Hinrichtung !

Der Justizrath aber gab keine Antwort , heftete nur die Augen aus den B̂oden
und nahm eine Prise . Schmidt kannte seinen Herrn , er verließ , obwohl noch kops -

schüttelnd daß Zimmer und vollzog den Befehl .

Fünftes Kapitel .
Die arme Marianne saß bleich und abgehärmt bei ihrer Näharbeit . Sie lebte

noch immer in völliger Abgeschlossenheit von der Weir bei ihrer Freundin ; so war

ihr denn bis jetzt das Schuldbekenntniß Georgs und seine spätere Veruriheilung
völlig unbekannt geblieben . Die Nähterin halte furchtsam die Mittheilung dieser
vernichtenden Nachricht von Tag zu Tag verschoben , heur endlich mußie sie sich ein

Herz fassen , denn morgen schon sollte der Tag der Hinrichtung sein und dann war
Mariannen nichts mehr zu verheimlichen . Sie blickte mitleidig auf das arme
Mädchen , daß sie einst um ihr Glück beneidet hatte . -

Welch ' qualvolle elende Tage hatte Marianne erlebt , sie war hinausgestoßen
aus dem elterlichen Hause und Georg schmachtete noch immer , trotz ihres Opfers ,
im Gefängnisse . Wie war das Alles möglich gewesen ! Sie konnte es oft nicht

fassen , stützte den heißen Kopf in die magere Hand und versank in dumpfes Hm -



örättn . Plötzlich erwachte sie wieder , fte besann sich, daß sie arbeiten , nähen mäße ,
« m ihr kümmerlich Brod zu erwerben , und die Nadel fuhr mechanisch durch die
Leinwand .

„ Du nahst ja ohne Faden,
" bemerkte Bertha , die ihr gegenübersaß und ost

mitleidig ihre Blicke nach der Unglücklichen hinüdersanble .
Marianne schrack auf , sie gewahrre jetzt erst ihre Zerstreuung ; „ wirklich " sagte

sie, „ Du hast Recht
" und sie suchte in das Lachen der Freundin einzustimmen, , aber

eS gelang ihr nut , der Versuch schlug in sein Gegentheil am und bald stürzten
Helle Thränen aus ihren Augen ,

„ Du grämst Dich zu sehr , das taugt nichtströstete die Nähterin , „ so - gern
ich Dich hier hab

'
, Du solltest wieder hinaus aus

's Land , das Nähen bekommt Dir
nicht , wie stehst Du schmalbäckig aus . " 3 S .

r,Das lst
' S eben , dort bei der harten Arbeit vergehen Einem die Gedanken ,

ich möchr hinaus , aber jetzt — Da weißt wie ' s bei uns auf dem Lanoe ist , sie haben
keine Barmherzigkeit mit dem Unglück , ich müßt '

vergehen vor Schimpf und Spott . "

„ Dann folliest Du wenigstens hier mehr unter Leute kommen , das würde Dich
zerstreuen , das ewige Siubensttzen taugt nichts . "

„ Laß mich nur , ick mag Niemand mehr sehen und sprechen ; könnt ich Mit
« einem ganzen Jammer in die Erde versinken , wär 's nur keine Sünde ! "

„ Marianne ! Sünde ist
'
s gewiß , denk nicht so schlecht, " eiferte die Nähterin ,

„ glaub
' nur , Georg har eg gewiß nicht verdient , daß Dn ihm zu Liede so viel

gelhan . "

„ So viel gethan ? Hab
'

ich ihn retten können . O , die Nichtswürdigen , die
mir Nicht geglaubt und die ihn unschuldig martern und quälen , dis er sterben wird .

"

„ Er ist nicht unschuldig , Marianne , mein Bräutigam hat mir 's hoch und lheuer
versichert , Du solltest nur lesen — die Acten — "

>n dle schwarzen Papiere schreiben sie nichts als Lügen ."

„ Blue , Marianne , vas ist mir nicht lieb , mem Bräutigam führt die Protokolle
und dec — "

„ Sie sind alle Schurken,
"

unterbrach sie Marianne , „ soll ich Dir sagen , wer
den Mord begangen , die Müllerwttiwe , ste gönnte nicht dem Stleisohn die Mühle ,
sie hat den Beidacht zuerst auf den armen Georg gebracht , ste ist es selbst . "

„ Ich bitte Dich , loichen Bervacht , sage das Niemand , baß ist ja ganz verrückt .
"

„ Ich will eS aller Welt sagen , wenn man mich zur Berzweiflung treibt , daß
sie an dlNt Morse fchutdiz , der Gedanke ist mir zuetst ins Herz geschossen ; ich kann

ihn nicht mehr los werben . "

„ Du mußt , Marianne , denn es ist doch wahr , Niemand anders ist der Mörder
als Georg . " Marianne schwieg . Wer lief uno fest von brr Wahrheit seiner Sache
üdklzeugr ist , der vermag nicht fremven Jrlihuui zu bekämpfen .

„ Gewiß ist es wahr ! "
wiederhvlie die Nähterin leshask , die durch das zu¬

versichtliche Schweigen Mariannens zu rascherer Mitiheilung sorlgetissen würbe ,
„ er hat ja selbst den Mord bekannt .

"

„ Das ist nicht möglich ! " ries Marianne und sprang so heftig auf , daß ihre
Näharbell zur Erve siet „ daß ist eine Lüge .

" ■■■■■’•

„ Marianne , mein Bräutigam ist beeidigter Protokollführer , er wird nicht lügen ,
doch frag

' Vie ganze Siabt , er hat enblich gestanoen ünb — " ste hielt ei sch rocken
inne , ato ste sah , welche Wirkung ihre Worte auf das arme Mädchen herrorbrachren .'

__________
'
______________________

■
_______________( Fortsetzung folgt .)____________

Wr die verwaisten sehr armen Äuioer der vor einige . » Lagen dahur oct «

porbeuei » W »llwe Stein sind weiter eiugegang »n :
Bei F . W . Käjebier : Bou den Herren H . Fausel 1 ft , L. P . 3u kr- u . I . W . 32 kr .
Mai , 17 . Februar , vo » « u# teaaili . , Bei kieiuem Marit waren Waiz n u . Korn

unverändert , Gerne « was höher . Waizen (üuu psb .- 10 ft. bis lu ji . lö kr . , xerej
( löu v \s . i t> |u lü lr . bis 6 fl . 3u lr . , Gerste ( 16u Psd .) 5 fl . 30 kr . bi » 5 ft . 60 U .
Im Ärößyauoel sliües Geschäft , Aüböl und Bcannliveiu unverändert .

Druck und « erleg unter Berauiwortlichteit van Ä . Schelleuderg .
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